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Politiſche Ueberſicht
Jn dem am Montag unter dem Vorſitze des öſterreichi

e Kaiſers ſtattgehabten Miniſterrathe wurde der Wiener
bendpoſt zufolge als Termin für die Einberufung der Dele

ationen vorläufig der 28 d M in Ausſicht genommen
er ungariſche Miniſterpräſident Tisza iſt bereits eingetroffen

um an den gemeinſamen Miniſterconferenzen wegen der im
Süden zu ergreifenden militäriſchen Maßnahmen theilzuneh
men Die Nachrichten aus der Herzegowina lauten fortwäh
rend ernſt Auch der Kronprinz Rudolf betonte in ſeiner An
ſprache an das Officiercorps des von Prag nach Dalmatien
gehenden Regimentes Philippovics den Ernſt der Situation
Die Politiſche Correſpondenz ſchreibt Die Meldung von
der Einberufung der Delegationen in Verbindung mit den
aus der Herzegowina gemeldeten Vorfällen haben die öffent
liche Meinung in eine lebhaftere Bewegung verſetzt als dies
nach den uns zugehenden Jnformationen den Thatſachen ent
ſprechen dürfte Die Einberufung der Delegationen entſpringt
der in den leitenden Kreiſen feſtgehaltenen Anſchauung die noth
wendig werdenden Mehrausgaben des gemeinſamen Budgetsder parlamentariſchen Erledigung durch die hierzu beruſene

Körperſchaft unterziehen zu laſſen Die bezüglichen in Vor
bereitung befindlichen Vorlagen werden jedoch den beſten Be
weis liefern daß alle hierüber colportirten Gerüchte das
Maß der beabſichtigten Schritte erheblich überſteigen Gegen
über den beunruhigenden Nachrichten die aus Dalmatien vor
liegen und namentlich die Börſe beunruhigen wird officiös
von angeblich beſtunterrichteter Seite gemeldet daß in Dal
matien abſolut nichts Beſonderes vorgekommen ſei und alle
bezüglichen Gerüchte der Begründung durchaus entbehren

Jn Rom fand am Montag Vormittag im Pantheon ein
feierlicher Trauergottesdienſt für Victor Emanuel ſtatt
welchen der erſte Hofcaplan Anzino unter Aſſiſtenz einer zahl
reichen Geiſtlichkeit celebrirte Deputationen des Senates
und der Kammer alle Miniſter das geſammte diplomatiſche
Corps die Würdenträger des Hofes die Munizipalität
Deputationen der Armee und Marine und ein zahlreiches
diſtinguirtes Publikum wohnten der Feier bei Am Nach
mittag deſſelben Tages gegen 4 Uhr begab ſich der Papſtunter Vorantritt des hohe Collegiums der hohen Prälatur

des Episcopats und der Würdenträger des Hofes in den
Saal in welchem am Vormittag die Seligſprechung voll
zogen worden war Gegen 800 Perſonen waren daſelbſt
verſammelt unter ihnen befand ſich auch die Herzogin von
Madrid mit Gefolge und das geſammte beim Vatican
accreditirte diplomatiſche Corps Der ſpaniſche Geſandte
nahm als Vertreter des Landes welchem der Seliggeſprochene
angehörte den Ehrenplatz ein Der Papſt betete einige
Zeit vor dem dem Seligen geweihten Altare in welchem
ein Theil der Reliquien deſſelben aufbewahrt wird und
empfing ſodann die Antragſteller der Seligſprechung welche
dem Herkommen gemäß ihm Dank ſagten und Geſchenke
anboten Der Papſt erwiderte mit einigen Worten Die
Façaden der ſpaniſchen Kirchen zu Rom waren Abends
illuminirt

Die franzöſiſche Regierung hat dem Bureau der Depu
tirtenkammer einen Geſetzentwurf zugeſtellt durch welchen die
Formalitäten für die Einfuhr von Schweinefleiſch aus dem
Auslande feſtgeſtellt werden Das Decret durch welches die
Einfuhr von Schweinefleiſch unterſagt worden iſt wird da

Hoch verſichert
Ein Sittenbild aus der Gegenwart

von M v kFortſetzung

Sich ſeines und des Kindes dieſer Frauensperſon annehmen
Nur Frau Erckmann konnte nach ihrer und auch anderer
Meinung ſolchen curioſen Einfall haben Gleichwohl war
ſie inconſequent wie nicht allein rn weibliche Jndi
viduen nun einmal ſind ſogleich zur Vermittelung bereit und
dabei voll Neugierde wie alt das Wurm eigentlich ſei und
wem es ähnele Sie dachte wieder an jenen Handwerks
burſchen und wußte nun plötzlich dieſer und die Perſon

hätten einander auffallend ähnlich geſehen Die Ver
muthung es ſeien Geſchwiſter lag nahe und ebenſo die der

r habe die Schweſter auf die Jdee gebracht hierher zu
ommen

Sobald ſie ſeiner erwähnte überzeugte ſich Reinhold durch
eine Anfrage auf der Polizei im Sommer ſei ein Tiſchler
geſelle Adolf Wirtz hiergeweſen doch nach kurzem Aufenthalt
nach Berlin gewandert Jm Nothfall ließ er ſich vielleicht
eher auffinden als ſeine Schweſter und dann dieſe durch ihn
J Allem was für das Kind etwa geſchah bedurfte es ja der
Zuſtimmung der Mutter Und Reinhold wünſchte von ganzem
Herzen der eben ſo vortrefflichen als unglücklichen Frau Erck
mann einen Troſt in ihrem Kummer

Mathilde bewahrheitete ihre Verſicherung ſie könne und
wolle entbehren und arbeiten im vollſten Umfange des
Wortes Und wie leicht wurde ihr der Verzicht auf all die

t womit die Pflegeeltern ſie ſonſt überſchüttet
In der ſichern Ausſicht auf die Vereinigung mit dem Geliebten
iſt ſolcher Verzicht allerdings nicht ſchwer dennoch blieb es
gnerkennenswerth mit welchem Eifer und welcher Geſchicklich
keit ſie nähte und ſchneiderte um ſich meiſt durch Aendern
und Moderniſiren älterer Kleidungsſtücke eine anſtändige
Ausſtattung herzuſtellen

Die Mama ſtand ihr dabei mit Rath und That bei
erzwang indeß nur äußere Aufmerkſamkeit für das wobei ſie
ſonſt mit ſo ganzer Seele geweſen wäre Wie anders hatte
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durch aufgehoben Schweine Pökelfleiſch ſoll in Frankreich
eingeführt werden dürfen unter der Bedingung daß es von
an den Orten ſeiner Herkunft ausgeſtellten Atteſten begleitet
wird in welchen die vollkommene Zubereitung beſcheinigt iſt
Bei der Einfuhr nach Frankreich haben die Jmporteure die
voll kommene Conſervirung und das vollſtändige Einſalzen
feſtſtellen zu laſſen Die Einfuhr friſchen nicht gekochten Flei
ſches bleibt gänzlich unterſagt Die Handelsverträge mit
Schweden und Portugal wurden von der Deputirtenkammer
angenommen Der Kriegsminiſter beantragte die Berathung
der Rekrutirungsvorlage zu vertagen bis zur Einbringung
verſchiedener Geſetzentwürfe durch welche theils das Militär
regime modifizirt wird theils ſchon von der Kammer votirte
Geſetze verworfen werden Die Modificationen welche vorge
ſchlagen werden ſollten namentlich die Herabſetzung des Mi
litärdienſtes auf ein Minimum von drei Jahren und eine
gerechtere Repartition der militäriſchen Chargen betreffen
Außerdem ſolle vorgeſchlagen werden ein beſonderes
Armeecorps für Afrika zu bilden Der Kriegsminiſter
erklärte weiter er werde die Befugniß verlangen die
Reſerven ohne vorherige Genehmigung des Parlaments
einzuberufen Die Kammer beſchloß ſodann daß die
Commiſſion zur Vorberathung des Verfaſſungsreviſionsent
wurfs aus 33 Mitgliedern beſtehen ſolle Hierauf vertagte
ſich die Kammer bis zum Donnerstag Der Senat wählte
mit 141 Stimmen Léon Say wieder zum Präſidenten 85
Senatoren enthielten ſich der Abſtimmung Ebenſo wurden
die Vicepräſidenten Rampon Leroyer und Calmon wiederge
wählt Die Gambettiſtiſchen Blätter führen eine ſehr ge
mäßigte Sprache die Republique Françaiſe erklärt aber
Das Cabinet hält die Liſtenabſtimmung aufrecht von der alle

ſeine Entwürfe abhängig ſind die Regierung hat die Dring
lichkeit nicht beantragt damit die Kammer reiflich überlegen
kann aber dies alles nur wenn ſie nicht vergißt daß wenn
eine ſolche Frage geſtellt iſt bis zur Löſung derſelben jede
andere Arbeit beiſeite gelegt wird Demnach unterliegt es
kaum noch einem Zweifel daß Gambetta trotz der Haltung
der Deputirten und der Blätter feſt bei ſeinem Vorhaben bleiben
und keine Reformvorlage machen will bis die Verfaſſungs
frage gelöſt iſt

Der Mormningpoſt zufolge hätte Lord Granville mehreren
Vertretern der auswärtigen Mächte gegenüber erklärt daß
die engliſche Regierung indem ſie gemeinſchaftlich mit
Frankreich eine Note an den Khedive gerichtet in keiner Weiſe
beabfichtigt habe die Möglichkeit einer gemeinſamen mili
täriſchen Aktion in Egypten anzudeuten Zugleich habe Lord
Granville ein Circularſchreiben erlaſſen welches den von
England und Frankreich gethanen Schritt erläutere Am
Freitag fand in ganz Jrland ein von der Geiſtlichkeit der
entſtaatlichten iriſchen Kirche angeordneter Buß und Bettag
ſtatt Die verſchiedenen Predigten waren den traurigen Zu
ſtänden gewidmet die ſich durchaus nicht ändern wollen ob
ſchon die Regierung alle möglichen Anſtrengungen macht die
Ruhe wieder herzuſtellen Nicht weniger als 463 Verdäch
tige ſitzen jetzt hinter Schloß und Riegel 129 mehr
als im Monat November und faſt täglich noch werden neue
Verhaftungen vorgenommen Die Frauenliga fungirt trotz
des Verbots und obſchon mehrere ihrer Mitglieber verhaftet
worden ſind ruhig weiter und wird ſogar wie wir bereits

nehmen nach beabſichtigt die Regierung das Parlament noch
um eine größere Erweiterung ihrer Machtvollkommenheiten
zu erſuchen was auf die Ergreifung noch ſchärferer Maß
regeln hindeuten würde

Vor dem Petersburger Militärbezirksgericht begannen
am Montag mit Ausſchluß der Oeffentlichkeit die Verhand
lungen in dem Proceſſe gegen Sankowsky und Mellnikoff in
Sachen des Attentats gegen General Tſcherewin Die Re
daction des miniſteriellen Journal de St Petersbourg gab
am Sonnabend eine Soirée zu Ehren der Madame Adam
Anweſend waren Vertreter der Preſſe Literatur Diplomatie
und Finanzwelt

Die am Sonnabend ſtattgehabte Audienz des engliſchen Bot
ſchafters in Konſtantinopel Lord Dufferin beim Sultan
hatte dem Vernehmen nach die armeniſche Frage zum Gegen
ſtande Der Sultan ſoll dabei die Verzögerung der Einfüh
rung von Reformen in Armenien motivirt und die Verſiche
rung wiederholt haben dieſe Frage beſchäftige unausgeſetzt die
Aufmerkſamkeit der Pforte

Deutſches Reich
O Berlin 16 Jan Die beim Abgeordnetenhauſe bereits

eingegangene kirchen politiſche Vorlage ſetzt zunächſt
das Ausgleichsgeſetz vom Juli 1880 im ganzen Umfange
wieder in Kraft und nimmt dann den Biſchofsparagraphen
der früheren Regierungsvorlage wieder auf deſſen Wieder
einbringung als Hauptanlaß zum Fallenlaſſen des Ausgleichs
geſetzes bezeichnet wird Aus der Begründung zu dieſem
Paragraphen S 2 läßt ſich deutlich entnehmen daß die
Regierung wie von dieſer Stelle ſchon mehrmals berichtet
wurde nur die Möglichkeit ſchaffen will einen und den
anderen der entlaſſenen Biſchöfe Limburg Münſter in ihre
Diöceſen wieder einzuſetzen Sehr beachtet wird in dem
allgemeinen Theile der Begründung daß in Bezug auf dieBeſetzung der Pfarrſtellen die Nothwendigkeit discretionärer

Befugniſſe mit Rückſicht auf die Landestheile mit polniſcher
Bevölkerung betont wird Uebrigens enthält das Kirchengeſetz
eine weſentliche Aenderung gegen die Regierungsvorlage von
188 inſofern die Beſtimmungen durch welche den Ober
präſidenten beſondere Befugniſſe beigelegt werden ſollten ganz
weggeblieben ſind es ſind dies die Art 2 7 und welche
von dem Einſpruche gegen Entſcheidungen kirchlicher Behörden
von dem Präſentationsrechte und von Verfolgung von Zu
widerhandlungen gegen die Maigeſetze handelten Die Vor
lage zeigt ſchließlich einen Mangel der ſchon voriges Jahr
zu einer Ergänzung deſſelben führte es fehlt nämlich eine
Beſtimmung über die Giltigkeitsdauer des Geſetzes welche
ſicher wieder beantragt werden dürfte Der Umſtand daß
der Kaiſer jetzt an Stelle des noch in Reconvalescenz befind
lichen Dr v Lauer von dem Dr Leuthold behandelt wird
übt auf Se Majfeſtät wie man aus Hofkreiſen erfährt einen
ſehr günſtigen Einfluß aus Dem juüngeren Arzte gegenüber
hält der Kaiſer die ärztlichen Weiſungen mit ſoldatiſcher
Strenge ein während er dem älteren Rathgeber gegenüber
leicht geneigt war darin etwas nachzulaſſen

X Berlin 16 Jan Officiös Jm Namen des Kaiſers
hat der Stellvertreter des Reichskanzlers unter Be
zugnahme auf die bezüglichen Beſchlüſſe des Bundesraths und

gemeldet haben noch durch 50 junge Amerikanerinnen verſtärkt
werden deren Ankunft man täglich erwartet Dem Ver

ſie ſich s gedacht wenn es ſich einmal um ihres Lieblings
Ausſtattung handelte wie viele Hände ſollten dabei thätig
ſein Und an der Veränderung in den pekuniären und geſell
ſchaftlichen Verhältniſſen hafteten ihre Gedanken ja nicht
ſondern ſchweiften immer und immer wieder um die Urſache
dieſer Veränderung Kam ſie davon überhaupt jemals los
Bezog ſich darauf nicht Alles Zwar nur im Stillen denn
die junge Braut mochte ſie damit um ſo weniger behelligen
als dieſelbe dafür wenig Sympathie offenbarte

Jetzt fiel es ihr auf daß Thildchen aus einer Rolle
Zeitungen ein Blatt zu einen Muſter auswählend das dazu
geeignete nach einem Blick darauf wieder haſtig zuſammen
wickelte Etwas Neues ſtammelte ſie wie gewöhnlich
Alles auf dies Eine beziehend Verbirg mir nichts

Es iſt ja ein altes Blatt Mamachen behauptete
Mathilde der Wahrheit gemäß barg es aber dennoch ſorgſam
zwiſchen den andern

Frau Erckmann nahm es ihr halb mit Gewalt aus der
Hand und wunderte ſich über des Mädchens Verwirrung da
es zwar ein an ſich bedeutungsvolles Datum trug das jenes
Tages an welchem Balduin Moldenhauer zur perſönlichen
Bewerbung hier angelangt war doch ſo viel ſie wußte
i enthalten konnte was ſich direct auf das Unglück

ezog

Thildchen ahnte ihre Unbekanntſchaft mit dem Jnhalt nicht
ſagte alſo kleinlaut Vergieb mir ſie wurde zufällig aufPßoven Aber Mama wußteſt Du denn damals ſchon 2

Erſt jetzt ſah Frau Melanie jenen Bericht über einen in
Hamburg verübten Mord und verſchlang denſelben förmlich

Die Leiche des ältlichen mittelgroßen und hagern Mannes
deren wir neulich erwähnten iſt von dem Perſonal des Hotels
St Petersburg recognoscirt worden als eines in dem ge
nannten Gaſthof Logirenden Derſelbe hatte ſich im Fremdenbuch Ernſt Wimpfen Gutsbeſitzer, eingeſchrieben während

ſeine Wäſche ſowohl die welche er bei ſeinem Tode trug wie
die in ſeinem Koffer befindliche H v bezeichnet iſt
Das fällt nun um ſo mehr auf als der Mann durchaus
nicht zu denen zu gehören ſchien die fremde Wäſche zu tragen
pflegen Vielmehr zeigte er ſich ſehr anſpruchsvoll und hatte
ganz die Manieren eines Grand Seigneurs was freilich nicht

des Reichstags dem Bundesrathe den Entwurf eines
Nachtragsetats für 1882/83 zugehen laſſen Derſelbe for

ausſchloß daß er anrüchige Vergnügungslokale mit beſonderer
Vorliebe frequentirte Wenigſtens will man ihn in ſolchen
mehrfach geſehen haben und zwar in verſchiedenen nicht öfter
in denſelben Dieſer letztere Umſtand erklärt es daß man
nicht ſogleich ſeine Jdentität feſtzuſtellen vermochte Wer
kümmert ſich hier wo beſtändig Fremde ab und zufluthen
um einen Einzelnen der ſich nicht beſonders auszeichnet oder
auffällig macht So weiß man nicht einmal ob Wimpfen
in der letzten Nacht in einem der Lokale zu St Pauli war
oder nicht Aber ein Streit deſſen nachträgliches Ende der
Mord ſein könnte hat nach genauen Erhebungen nirgends
ſtattgefunden ebenſowenig wie der Wächter oder ſonſt Jemand
Lärm vernahm Es handelt ſich alſo wie wir ſogleich be
merkten um einen Raubmord Schon in unſerer erſten
Notiz hatten wir angegeben man habe weder Uhr noch
Portemonnaie bei der Leiche gefunden Jetzt erfahren wir
daß Wimpfen eine werthvolle goldene Uhr und Kette trug
und auch wie immer eine abgegriffene geſtickte Brieftaſche
Möglicherweiſe geſchah die grauſige That ſchon zu einer ver
hältnißmäßig ſehr frühen Abendſtunde und jedenfalls nicht in
dem abgelegenen Winkel in dem man das Opfer am andern
Tage auffand Daß es ſich gar nicht zur Wehr geſetzt hatte
deutete darauf daß es ſich des Ueberfalls nicht verſah Wie
die Verletzungen ergaben befand ſich der Mörder der größer
war als ſein Opfer zur Linken deſſelben gingz möglicher
weiſe in freundſchaftlicher Unterhaltung neben ihm dem
Ahnungsloſen der wahrſcheinlich gleich bei dem erſten Meſſer
ſtich zuſammenbrach obald wir in dieſer Angelegenheit
Näheres erfahren werden wir es natürlich ſogleich mittheilen
Die Thätigkeit der Polizei bürgt dafür daß das Dunkel über
der Blutthat wie über dem Ermordeten bald gelichtet wird

unſere Zeit iſt Myſterien ja wenig günſtig Schließlich
noch Wimpfen wollte nach Amerika hat ſich wenigſtens
nach den dorthin abgehenden Dampfern erkundigt Unter
ſeinen Effecten im Hotel befinden ſich keine Papiere er
trug dieſelben wohl bei ſich in der geraubten Brieftaſche
Dem Hotelwirth ſoll er große Summen zur Aufbewahrung
gegeben haben

Damais als Thildchen ahnungslos und doch die Wahrheit
treffend geſagt Das paßt ja ganz auf den ſeligen Papa,



dert die nachträgliche Einſtellung in den ReichshaushaltsEtat
von 7,775,000 M als erſte Rate zur Errichtung des Reichs
tagsgebäudes Eine entſprechende Summe iſt in die Einnah
men zu ſetzen mit der Ueberſchrift Aus dem Reichstags
gebäudefonds

Minderbetrag an Zinſen des Reichstagsgebäudefonds iſt ſo
weit derſelbe nicht durch Aen i g den

ießenden regelmäßigenMatrikularbeiträgen zur Reichskaſſe
Einnahmen ſeine Deckung findet durch Beiträge der einzelnen
Bundesſtaaten nach Maßgabe ihrer Bevölkerung aufzubringen
Vorausſichtlich wird ſich dieſer Zinſenausfall auf 2 bis
300,000 M belaufen Von der geforderten Summe entfallen
7,275,000 M auf den Erwerb der erforderlichen Grundſtücke
400,000 Mark auf die Koſten der Straßenregulirung und
100,000 M auf die Koſten für die Vorarbeiten Jn der
am 7 Dec v J ſtattgehabten Conferenz der königl Eiſen
bahndirection zu Magdeburg mit Delegirten der wirth
ſchaftlichen Corporationen iſt u A auch über einen Antrag der
Aelteſten der Kaufmannſchaft in Berlin betr die thunlichſte
Vermeidung plötzlicher Verkürzungen der Be und Entladefriſten
verhandelt worden Aus der Discuſſion erſcheint die Erklä
rung eines der Vertreter der wirthſchaftlichen Corporationen
über die ſo vielfach übertriebenen Transportſchwierigkeiten im
October v J von allgemeinerem Jntereſſe Dieſelbe lautet

Es würden immer wieder Perioden eintreten wo infolge des
Zuſammenwirkens beſonderer Verhältniſſe Wagen fehlten So
habe im letzten Herbſt nicht nur der plötzlich eingetretene
koloſſale Aufſchwung der Staßfurter Salzinduſtrie ſondern
auch die reiche Kartoffelernte verbunden mit einem bedeuten
den Export dieſer Frucht zur See einen weſentlichen Antheil
an dem Wagenmangel gehabt Die Bemühungen der Di
rection zur möglichſt ſchleunigen Beſeitigung des Wagen
mangels ſeien anzuerkennen Nach den auf der Grube Con
cordia bei Nachterſtedt welche täglich 100 bis 120 Ladungen
expedire gemachten Erfahrungen könne er ſich nur dahin aus
ſprechen daß ſeit der Verſtaatlichung der Wagen
mangel abgenommen habe Die Conferenz ging darauf
über den Antrag zur Tagesordnung über indem ſie wie es
in der Begründung des Antrages wörtlich heißt dankend die
zweckmäßigen Maßregeln des Miniſters der öffentlichen Ar
beiten zur Vermeidung der ſechsſtündigen Be und Entlade
friſt anerkannte und conſtatirte daß die Beſchränkung der
Ladefriſt für bedeckte Wagen im letzten Jahre eine weſent
lich geringere Zeit im Vergleich mit früheren Jah
ren angedauert hat

Berlin 16 Jan Jn der unter dem Vorſitze des
Staatsminiſters von Boetticher am 14 d M abgehaltenen
Plenarſitzung des Bundesraths wurden zunächſt die
Mittheilung über den Beſchluß des Reichstags vom 15 Dec v J
betreffend die Herbeiführung einer durchgreifenderen Er
mäßigung der Gerichtsgebühren ſowie die Vorlage
betreffend die Ueberſicht der nach der Verfaſſung und den
Geſetzen des Reichs feſtzuſtellenden Bevölkerungszahlen
nach der Zählung vom 1 Dec 1880 den zuſtändigen Aus
ſchüſſen überwieſen Dem Entwurfe eines Geſetzes betreffend
die Feſtſtellung eines durch die W r für den
Grunderwerb des Reichstagsgebäudes nothwendig
gewordenen Nachtrags zum Reichshaushaltsetat für das
Etatsjahr 1882/83 ertheilte die Verſammlung ihre Zuſtimmung
Auch genehmigte dieſelbe die Errichtung gemiſchter Privat
Tranſitlager von Getreide ohne amtiichen Mitverſchluß
in Pillau und in Konſtanz Von den Verhandlungen über
die Verifikation der Arbeiten am GotthardTunnel für
die Zeit vom 1 Oct 1880 bis 31 Aug 1881 nahm die
Verſammlung Kenntniß Gemäß den Anträgen der Aus
ſchüſſe wurde ferner die Eingabe eines penſionirten Poſt
ſchaffners wegen Anrechnung von Gemeindedienſt bei Feſt
ſtellung des Ruhegehalts zurückgewieſen und eine auf die
Allerhöchſte Botſchaft zur Eröffnung des Reichstags bezügliche
Privat Eingabe zu den Acten genommen Schließlich wurden
verſchiedene Eingaben den Ausſchüſſen zur Vorberathung
überwieſen

Berlin 16 Jan Se Majeſtät der Kaiſer empfing
am Sonntag Vormittag den Commandeur des Neumärkiſchen
DragonerRegiments Oberſt Lieutenant v Albedyll und ſpäter
den Kammergerichtsrath Grafen Rittberg welcher die Orden
ſeines verſtorbenen Vaters des Ober Appellationsgerichts
Präſidenten in Glogau Wirklichen Geheimen Rathes Grafen

Der bei ger 19 Titel 3 ſich ergebende

e

Bildhauer Schweinitz eine Sitzung empfing hierauf
den Landgrafen Alexis von HeſſenPhilippsthal uud unter
nahm dann eine Spazierfahrt Um 5 Uhr fand bei den
Majeſtäten Familientafel ſtatt Heute Vormittag empfing der
Kaiſer zunächſt die Vorträge der Hofmarſchälle ertheilte
dann dem Präſidium des Herrenhauſes Herzog von Ratibor
ehemaligen Oberpräſidenten Grafen von ArnimBoytzenburg
und Prof Dr Beſeler Audienz und arbeitete mittags mit
dem Wirklichen Geheimen Rath v Wilmowski Am Nach
mittag nahm der Kaiſer aus den Händen des regierenden
Grafen zu StolbergRoßla die Orden des kürzlich verſtorbenen
Schwiegervaters deſſelben Grafen ArnimZichow Comman
deurs des GardeKüraſſier Regiments entgegen empfing zum
Vortrage den Geheimen Hofrath Bork und unternahm hierauf
eine Spazierfahrt Nach der Rückkehr empfing der Kaiſer
den Vertreter des auswärtigen Amtes Botſchafter Grafen
Hevfeldt zur Audienz Um 5 Uhr fand im Palais ein

iner von gegen 35 Gedecken ſtatt Zu demſelben haben
u A mehrere Mitglieder des Herrenhauſes und Perſonen
der höchſten Ariſtokratie der Juſtizminiſter Dr Friedberg und
Andere Einladungen erhalten Der Kronprinz traf am
Sonnabend Abend aus Spandau wieder ein Um 8 Uhr
abends fand im kronprinzlichen Palais eine Sitzung des
Central Comite s des Vereins für häusliche Geſundheits
pflege ſtatt Am Sonntag Vormittag wohnte der Kron
prinz dem Gottesdienſte in der Nikolgikirche bei wo
auch die Kaiſerin anweſend war Mittags nahm
der Kronprinz einige Vorträge entgegen empfing
den Staats und Finanzminiſter Bitter und ſtattete
ſpäter mit der Kronprinzeſſin der Großherzogin Mutter von

Mecklenburg Schwerin im Schloſſe einen Beſuch ab Abends
beſuchte der Kronprinz die Hamlet Aufführung im Victoriag
Theater Prinz Wilhelm hat ſich am Sonnabend Abend
einer Einladung des Herzogs Ernſt von SachſenKoburg
Gotha zur Jagd folgend von Potsdam nach Gotha begeben
von wo er heute Nacht zurückerwartet wird Die Groß
herzogin Mutter von Mecklenburg Schwerin iſt am
Sonnabend Abend hier eingetroffen und hat im königlichen
Schloſſe Wohnung genommen Dort ſtattete der Kaiſer der
ſelben gleich nach erfolgter Ankunft einen Beſuch ab Am
Sonntag empfing die Großherzogin im Schloſſe die Beſuche
der Kaiſerin und der hier anweſenden Mitglieder der könig
lichen Familie und begab ſich Nachmittags 5 Uhr zur
Familientafel ins Palais Prinz Friedrich Leopold
Sohn des Prinzen und der Prinzeſſin Friedrich Karl wird
nach ſeiner Confirmation im Frühjahr dieſes Jahres ſich
nicht nach Kiel begeben wie zuerſt beſtimmt ſondern dem
Vernehmen nach zur Fortſetzung ſeiner Studien nach Bonn
gehen Die Gemahlin des Prinzen Arthur von Groß
britannien Herzogs von Connaught bekanntlich eine
Tochter des Prinzen und der Prinzeſſin Friedrich Karl
von Preußen iſt am Sonntag von einer Tochter glücklich
entbunden worden Aus dieſer Veraulaſſung ſtatteten
heute Vormittag der Kronprinz und die Kronprinzeſſin dem
Prinzen und der Prinzeſſin Friedrich Karl im Schloſſe einen
Beſuch ab Der Prinz und die Prinzeſſin Chriſtian
zu Schleswig Holſtein treffen zu längerem Beſuche beim
Kronprinzen und der Kronprinzeſſin heute Abend in Berlin
ein Der Ober Präſident der Provinz Sachſen
v Wolff iſt heute Mittag aus Magdeburg hier eingetroffen

Der chineſiſche Geſandte Li FongPao iſt heute von
Wien wieder hierher zurückgekehrt Seine kranke Gemahlin
LiFuJau iſt von Wien direct nach Italien abgereiſt wo ſie
den Winter über verweilen wird Unter Vorſitz des Grafen
Arnim Boitzenburg tagte heute im hieſigen Ständehauſeder Johanniter der Ausſchuß der brandenburgiſchen Genoſſen

ſchaft des Johanniter Ordens
Rittertag abgehalten

Außerdem wurde ein

Aus parlamentariſchen Kreiſen verlautet daß die Stellung
des Miniſters für Land wirthſchaft Dr Lucius er
ſchüttert ſei Man bringt das in Verbindung mit angeblichen
Differenzen zwiſchen dem Miniſter und dem Fürſten Bismarck
bezüglich der Wirthſchafts und Socialpolitik

Regensburg 16 Jan Telegr Bei der hier ſtattgehabten
anderweiten Wahl eines Landtagsabgeordneten wurde
Bonn mit 36 gegen 27 Stimmen wiedergewählt

Rittberg überbrachte Nachmittags gewährte der Kaiſer dem

hatte Frau Melanie in nervöſer Reizbarkeit nicht darauf
hören mögen O hätte ſie es gethan Hätte ſie ihres
Mannes Aufmerkſamkeit auf dieſen Bericht gelenkt es wäre
dann gewiß Alles anders gekommen er wenigſtens vor der
Verhaftung bewahrt geblieben Doch wie hatte ſie annehmen
können dieſer Zeitungsartikel gehe ſie beſonders an Es war
auch thöricht ſich in fruchtloſen Selbſtvorwürfen zu verzehren
ſtatt auf etwas Erſprießliches zu ſinnen

Die Brieftaſche dieſe ſelbe Brieftaſche die ſie für ihren
Vater geſtickt Wenn ſie die Wahrheit nämlich Alberts
Schuldloſigkeit an dem Morde an s Licht brächte

Jhr Herz begann laut zn klopfen
Thörichterweiſe Da dieſelbe bisher nirgend zum Vorſchein

gekommen hatte der Mörder ſie wohl vernichtet oder doch
Maßregeln getroffen daß ſie nie an s Tageslicht gelangte

Matyhilde entzog ihr das Blatt Grübele nicht immer
über die ſchreckliche Geſchichte Mamachen, bat ſie Du
e Dich damit nur ſelber und das iſt er doch nicht
werth

Thildchen Die unglückliche Frau fand kein anderes Wort
Nun ja es bedrückt mir ſchon lange das Herz und

muß endlich einmal ausgeſprochen werden flüſterte das
Mädchen als ſcheue es ſich vor dem Klang der eigenen
Stimme O meine liebe gute Mama Du meine zweite
nein meine wirkliche Mutter wie magſt Du um dieſen Mann
denn noch immer bangen Ueberlaſſe ihn ſeinem ſelbſt
verſchuldeten Schickſale und rette und ſichere Dein eigenes ſo
reiches und ſchönes Sein indem Du Dich von ihm losſagſtund ihn zu vergeſſen ſuchſt Zärtlich umfaßte ſie die gelleble

Pflegerin
Dieſe ſchaute ſie groß an hatte ihre Worte nur halb

verſtanden Jhn vergeſſen Als vermöchte man Jemand
den man liebt zu vergeſſen Thildchen Thildchen Biſt Du
noch ſo kindiſch

Aber das iſt s ja eben rief Mathilde in Thränen aus
brechend Wie kann man einen ſolchen Mann noch
lieben Ich gäbe mein Leben für Reinhold aber wenn i
hörte daß er nnd mit Recht derartiger ſchrecklicher

ch eine Untreue Und ſelbſt dieſe muß

geh Funke der Zuneigung bliebe nichts übrig als

Verachtung ganz recht ergänzte Frau Melanie da Jene
das grauſame Wort nicht über die Lippen brachte Jn ihrem
Weſen lag eine ungewöhnliche Ruhe und Entſchloſſenheit
Vor Allem da wir uns über dieſen Punkt noch nicht ver

ſtändigten glaubſt Du daß mein Man wirklich den Mord
J ur le nicht ſo n erſt darübernach ob Du ihm der immer ſo gütig gegen Dich undwar ſolche brutale That zutraute s 9 u

Nein gewiß nicht Mamachen Allein das Andere iſt
wahrlich auch genug um die Liebe mit der Achtung vor ſeinem
Charakter zu vernichten Jch kann es mir wirklich nicht vor
ſtellen daß wenn Reinhold ſo ehrvergeſſen geweſen wäre um
ſolch Unglück ſolche Schande

Nicht weiter fiel die edle Frau faſt heftig ein Ein
junges Mädchen das über den Werth des Geliebten getäuſcht
wurde muß ſich von ihm abweuden muß ihn um der
Täuſchung willen verachten Dem Manne gegenüber dem
wir viele Jahre treu verbunden lebten iſt das etwas Anderes
mein Kind Nichts vermag uns von ihm zu trennen am
allerwenigſten Fehltritte deren er ſich gegen das Geſetz ſchuldig
machte Da kommt jenes ſchöne Gedicht Thomas Moore s
voll zur Geltung

O was wär die Lieb wenn s dieſe i ärJn Marter und Wonne in n r
Nicht weiß ich noch frag ich ob Fehl in Dir iſt
Jch weiß nur ich lieb Dich wie immer Du biſt
Du nannteſt mich Engel in beſſerer ZeitDein Engel nun bleib ich in Da und Leid
Auf glühende Eiſen hin ſolg ich Dir kühn
Zu retten Dich oder mit Dir zu verglüh

Das Bitterſte ja das faſt allein Schmerzende iſt daß
nicht folgen nicht ſein Loos theilen kann
nicht Gott behüte Dich auch das aus Erfahrüng kennen
zu lernen Das Einzige was die Frau dem Gatten zu ver
zeihen faſt unmöglich das iſt ein Ver ehen gegen ſie ſelber

eanche vergeben oder

ich ihmDu begreifſt a

Dinge beſchuldigt wird dann dann erlöſchte natürlich
doch verſchmerzen indem ſie reſignirt den MLiebe darüber breitet ſag W

m

Reichstags Verhandlungen
26 Sitzung vom 16 Januar 1882

Der Reichstag weiſt heute bei Eröffnung der Sitzung um
1 Uhr ſehr lückenhaft beſetzte Bänke auf weil die Mitglieder
des preußiſchen Abgeordnetenhauſes noch durch die Präſidenten
wahl dort zurückgehalten wurden Es beginnt e die erſte
Berathung der zu Berlin am 3 Nov des vorigen Jahres unter
zeichneten Reblaus Convention

Abg Dr Thilenius berichtet als Referent der Petitions
commiſſion über die auf den Gegenſtand bezüglichen ſehr zahl
reich eingelaufenen Petitionen Die Commiſſion beantragt über
diejenigen Petitionen die auf Ablehnung der Convention hin
zielen zur Tagesordnung überzugehen diejenigen aber die auf
eine Verſchärfung der Maßregeln im internen Rebenverkehr
gerichtet ſind dem Reichskanzler zur thunlichſten und baldigſten
Berückſichtigung zu überweiſen

Abg Ackermann macht auf die Erſchwerungen aufmerkſam
die der Handelsgärtnerei aus der Reblaus Convention erwüchſen
und kommt zu der Anſicht daß der Schutz der Weinbauer
vor der Jnvaſion der Phylloxera nothwendig eine Benach
theiligung des Handels mit Gärtnereiproducten einſchließe
Er wünſche eine Jnterpretation einzelner Beſtimmungen der
Convention

Abg Buhl ſchildert als Sachverſtändiger das Auftreten
der Phylloxera in Deutſchland und ſetzte auseinander daß die
Convention von richtigen Grundlagen und Anſchauungen aus

ehe indem ſie namentlich die Vertreibung des gefährlichenFeindes der Reben durch Wurzelwerk zu verhindern beſtrebt ſei

Bevor der nächſte Redner das Wort erhält theilt der
Präſident ein ſoeben eingelaufenes Schreiben des Reichs
kanzlers mit welches die Nachricht enthält daß der Abg Dietz
noch am 14 Abends aus der Haft entlaſſen worden iſt

Abg Walter giebt der Befürchtung Ausdruck daß die Han
delsgärtnerei durch die Beſtimmungen der Convention ganz er
heblich geſchädigt werden würde

Abg Dr Schulze Delitzſch beantragt die Petitionen die
auf Einführung ſtrengerer Maßregeln im internen Rebenverkehr
gerichtet ſind dem Reichskanzler mit dem Erſuchen um ſofortige
Einbringung eines Geſetzentwurfs zu überweiſen der ſtrengere
Vorſchriften für den Verkehr mit Reben und Rebentheilen mit
Ausnahme der Trauben enthält

Es ſprechen noch in der erſten Leſung die Abgeordneten Bud
deberg und Haerle und der Regierungs Commiſſar Geh Rath
Wey mann Die Verweiſung an eine Commiſſion wird nicht
beliebt und das Haus tritt ſogleich in die zweite Leſung ein
Ohne erhebliche Discuſſion wird die Convention genehmigt
Die Anträge der Petitionscommiſſion werden angenommen der
lehnt Schulze Delitzſch mit 115 gegen 109 Stimmen ab

gelehnt
Es folgt die erſte und ſofort die zweite Berathung des zu

Berlin am 26 Nov 1881 unterzeichneten Conſularvertrages mit
Griechenland der Vertrag wird ohne Debatte genehmigt

S hluß 4 Uhr nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr Wahl
prüfungen und Berufsſtatiſtik

Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

2 Sitzung vom 16 Januar
Das Herrenhaus tritt heute nach 212 Uhr zu einer kurzen
Sitzung zuſammen Es wird über die geſchäftliche Behandlung
mehrerer Vorlagen Beſchluß gefaßt Vom Finanzminiſter iſt ein
Geſetz betreffend die Fürſorge für die Wittwen und Waiſen der
Staatsbeamten eingegangen

Graf zu Lippe macht darauf aufmerkſam daß es ſich hier
doch wohl um ein Finanzgeſetz handle welches nach Art 62 der
Verfaſſung zuerſt dem Abgeordnetenhauſe hätte zugehen müſſen
Er beantragt deshalb dieſe präjudizielle Frage in der Juſtizcom
miſſion vorzuprüfen

Das Haus tritt aber dieſem Vorſchlage ebenſo wenig bei wie
dem des Herrn v Bernuth die Angelegenheit auf die nächſte
Sitzung zu vertagen wo die Staatsregierung vertreten ſein
könnte die heute nicht vertreten war

Die Vorlage wird einer beſonderen Commiſſion überwiesen
Schluß 3 Uhr Nächſte Sitzung unbeſtimmt

Abgeordnetenhaus
2 Sitzung vom 16 Januar

Sitzung zuſammen Der Präſident macht Mittheilung von den
eingegangenen Vorlagen unter denen die Kreisordnung für Han
nover und der Geſetz Entwurf betreffend die Abänderung der
kirchenpolitiſchen Geſetze hervorzuheben iſt Auf den Vorſchlag
des Präſidenten werden in den nächſten Tagen die ſtändigen Com
miſſionen gewählt werden Darauf ſchreitet das Haus zur Wahl
des Präſidenten und Schriftführer Bei der Wahl des erſten
Präſidenten wurden 364 Stimmzettel abgegeben Davon waren
5 unbeſchriebene es erhielten v Benda 4 v Bennigſen 5 und
v Köller 350 Stimmen Herr v Köller iſt alſo gewählt und
nimmt die Wahl an Bei der Wahl des erſten Vicepräſidenten
werden 370 Stimmzettel abgegeben davon waren 4 unbeſchrieben
Es erhielten v Heereman 214 v Benda 152 Stimmen erſte
rer war ſomit gewählt und nahm die Wahl dankend an Bei der
Wahl des zweiten Vicepräſidenten werden 334 Stimmzettel abge

eben davon waren 47 unbeſchrieben Von den 287 gültigen
Stimmen erhielten Stengel 274 v Benda 5 Lange 2 ſechs
andere Abgeordnete je eine Stimme Abg Stengel iſt gewählt
und nimmt die Wahl an Zu Schriftführern werden die Abgg
Delius Grimm Grütering v Quaſt Quadt Sachſe
Vopelius und Graf Schneefing per Acclamation gewählt
Schluß 1 Uhr

Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Entgegennahme von Vor
lagen der Staatsregierung

Die kirchenpolitiſche Vorlage
Der im Abgeordnetenhauſe eingebrachte Entwurf eines Geſetzes

betr Abänderungen der kirchenpolitiſchen Geſetze lautet
Artikel 1 Die Artikel 2 3 und 4 im Geſetz vom 14 Juli

1880 Geſetz Sammlung Seite 285 treten mit der Verkündung des
gegenwärtigen Geſetzes wieder in Kraft

Artikel 2 Einem Biſchof welcher auf Grund der 88 24 ff
im Geſetz vom 12 Mai 1873 Geſetz Sammlung Seite 198 durch
gerichtliches Urtheil aus ſeinem Amte entlaſſen worden iſt kann
von dem Könige die ſtaatliche Anerkennung als Biſchof ſeiner
früheren Diöceſe wieder ertheilt werden
Artikel 3 Das Staatsminiſterium iſt ermächtigt mit königlicher Genehmigung die Grundſätze feſtzuſtellen a welchen der

Miniſter der geiſtlichen Angelegenheiten von den Erforderniſſen
der 85 4 und II im Geſetz vom 11 Mai 1873 Geſetz Sammlung
Seite 191 dispenſiren auch ausländiſchen Geiſtlichen die Vor
nahme von geiſtlichen Amtshandlungen oder die Ausübung eines der
im 8 10 erwähnten Aemter geſtatten kann

Artikel 4 An die Stelle des 8 16 im Geſetz vom 11 Mai
1773 tritt nachfolgende Beſtimmung

Der Einſpruch findet ſtatt wenn dafür erachtet wird daß
der Anzuſtellende auf einem Grunde welcher dem bürgerlichen
oder ſtaatsbürgerlichen Gebiete angehört für die Stelle nicht
eeignet ſei insbeſondere wenn ſeine Vorbildung den Vor
chriften dieſes Geſetzes nicht entſpricht

Die Gründe für den Einſpruch ſind anzugeben
Gegen die Einſpruchserklärung kann innerhalb dreißig Tagenbei dem Miniſter der geiſtlichen Angelegenheiten Veſchwerde

erhoben werden bei deſſen Entſcheidung es bewendet
Artikel 5 Das Staatsminiſterium iſt ermächtigt für bedaß Genukwe welcheſtimmte Bezirke widerruflich zu geſtatten

Um 10 Uhr Vormittags tritt das Abgeordnetenhaus zu einer
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die geſetzlichen Erforderniſſe für die Ausübungim Uebrigen
eiſtlicher Amtshandlungen erfüllen oder von denſelben dispennd zur Hilfeleiſtnyg
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Halle den 17 Januar
Meteorologtſche Statton

wut I6 Jan 10 U Ab 17 Jan 8 U Ma
Farometer Millim 777,47 776 60Thawonieter Celſirs 2,13 4 50
Rel Feuchtigkett 90,1 88,5 9/0

Wind S1 S117 Jan 6 Uhr früh Das heitere faſt windſtille Froſtwetter
bei ungewöhnlich hohem Barometerſtande hielt geſtern noch an
Bar 772 Südweſt ſchwach wolkenlos Therm 3 C Thau
punkt n d Klinkerf Hygrom 5,2
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
16 Jan 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen Das

Gebiet hohen Luftdrucks mit ſtillem heiterem vielfach nebeligem
Froſtwetter ſchien ſich nordweſtwärts guszudehnen Haparanda
767 0 Südweſt mäßig wolkenlos Moskau 775 6 Weſt ſtill
wolkenlos Hamburg 786 4 Südoſt ſtill Nebel Berlin 786 3
Südoſt ſtill wolkig Wien 787 6 ſtill wolkenlos Wiesbaden
785 4 Oſt ſtill wolkenlos

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Wir erſuchen diejenigen Provinzialblätter welche unſere
Originol Correſpondenzen fortgeſetzt in ergiebigſter Weiſe
ausbeuten hierbei den journaliſtiſchen Anſtand wenigſtens inſoweit
zu wahren als ſie unſere Zeitung als Quelle citiren Heute
richten wir dieſe Mahnung ſpeciell an die Wittenberger
Zeitung welche oft eine ganze Reihe unſerer Correſpondenzen
nachdruckt ohne die Quelle zu nennen und werden fortfahren
alle ähnlichen Fälle zu kennzeichnen

C Könnern 16 Jan Geſtern Nachmittag hielt der hieſige
Conſumverein ſeine ordentliche Generalverſammlung ab in
welcher die Berichterſtattung über das 8 Geſchäftsjahr 1881 er
folgte Der Umſatz betrug hiernach 29,295 M 898 M mehr
als im Vorjahre Die Mitgliederzahl betrug am Schluſſe des
Jahres 116 Den Mitgliedern konnte eine Dividende von 7 Pf
pro Mark empfangener Waaren zuertheilt werden nachdem noch
die üblichen diverſen Abſchreibungen vorangegangen waren Die
Mitglieder des Vorſtandes und des Verwaltungsrathes wurden
wiedergewählt

x Sömmerda 16 Jan Der wegen Verdachts der Brand
ſtiftung verhaftet geweſene O B aus Wenigenſömmern iſt auf
Veranlaſſung der königl Staatsanwaltſchaft wieder in Freiheit
geſetzt worden Der Sohn des Handelsmannes L Sickel aus
Schallen burg verlor aus der Rocktaſche auf dem Wege nach
hier die Brieftaſche ſeines vorangegangenen Vaters mit angeblich
3 Stück 100 und einem 20 Markſchein Zwei denſelben Weg
gehende Kinder fanden die Brieftaſche Nachdem ſie ihren Fund
einer hier wohnenden Verwandten ge3eint wurde die Taſche dem
Eigenthümer zurückgegeben beim Nachſehen des Geldes ſoll aber
ein 100 Markſchein weniger darin geweſen ſein Wie es ſich ver
hält wird die eingeleitete Unterſuchung feſtſtellen Jn Greußen
erhängte ſich vergangene Woche ein Soldat Namens Hoff
mann an einem Apfelbaum Der Selbſtmörder war wiederholt
von Erfurt deſertirt und der alleinige Sohn einer nicht unbe
mittelten Wittwe Heute haben wir hier in dieſem Winter
das erſtemal 9 Grad Kälte
O Vom Strengbach Jn Schwerz per amSonnabend Nachmittag der ſechsjährige Sohn des Arbeiters O

an der Dreſchmaſchine des Gutsbeſitzers K Der Knabe erhielt
bedeutende Quetſchungen am Fuße ſo daß er nach der königlichen
Klinik zu Halle gebracht werden mußte

J Hettſtädt 15 Jan Am Freitag vergangener Woche
wurden bei einem Hüttenmann im kleinen Felde zu Burgörner
zwei des Diebſtohls bereits beſchuldigte Schulknaben
welche künftige Oſtern confirmirt werden ſollen bei einem Wurſt
diebſtahl ertappt Schon am 10 d mußte es dem Hüttenmann
Sch auffallen daß während ſeiner Abweſenheit ihm ca 10 Stück
Knackwürſte aus der am Flur gelegenen Küche geſtohlen wurden
Man erſann um ſich von der Perſönlichkeit der Wurſtdiebe
genau zu folgenden Plan Die Eheleute Sch traten
am Freitag ſcheinbar eine Reiſe an während ſich die Nachbars
frau in der Küche auf die Lauer legte die Burſchen ließen denn
auch nicht lange auf ſich warten wurden ergriffen und dem
Gericht übergeben

Dem Gerichtsdiener Staupenpfuhl zu Liebenwerda iſt
das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Eme müyſteriöſe Notiz kommt aus Aſchersleben Die
dortige Polizei iſt bemüht den Abſender eines an den Kaiſer
gerichteten Briefes zu ermitteln in welchem mitgetheilt wird
daß ſich dort in Aſchersleben vier Männer gegen das Leben
Sr Majeſtät verſchworen hätten Vermuthlich liegt der Sache
ein ebenſo alberner als frivoler Scherz zu Grunde der nur dem
Hirn eines Blödſinnigen entſtammen kann

Es iſt jetzt nach dem M CE feſtgeſtellt daß der vor
einigen Tagen in der Nähe von Schkeuditz von einem Zuge
Ueberfahrene der Kaufmannslehrling 3 aus Uthhauſen beiGräfenhainchen war Der aus einer geachteten Lehrerfamile
ſtammende junge Menſch hat den Tod geſucht

Aus Weſtthüringen 15 Jan Der landwirthſchaftliche
Verein des Amtes Lengsfeld hat ſich in ſeinen Verſammlungen
mehrfach mit der Obſtbaumzucht und Obſtbaumpflege be
ſchäftigt um eine gedeihliche Förderung der Obſtbaumkultur im
Eiſenacher Oberlande herbeizuführen n der letzten Verſamm
lung referirte der ſachkundige Oberförſter Abeſſer über das
Pflanzen und die Pflege des jungen Obſtſtäumchens im Allge
meinen den Schutz gegen Froſt und andere Feinde des Stämmchens und gab ſchüeßlſch ein Verzeichniß der in dieſem Klima am

beſten fortkommenden Obſtſorten kund Dieſer populäre und
unter Berückſichtigung der klimatiſchen Verhältniſſe bearbeitete
Vortrag ſoll gedruckt und als Förderungsmittel für die Obſtkultur
vertheilt werden Jm Hinblick auf den bedeutenden Conſumund auf das in vielfacher Beziehung zu Tage getretene Heurſun

hat der Stadtrath zu Sonneberg den von der Bürgerſchaft
mit Freuden begrüßten Beſchluß gefaßt ein ſtädtiſches

chlachthaus zu errichten Jn Themar ſind wegen zahl
Powr Er krankungen der Kinder die Schulen geſchloſſen

n

D Aus Weſtthüringen 16 Jan Jn Eiſenach traf heute
Mittag der Biſchof Georg Kopp von Fulda mit dem Kaſſeler

chnellzuge ein derſelbe wurde von dem katholiſchen Geiſtlichen
und Vertretern der katholiſchen Gemeinde am Bahnhofe empfangen
und begab ſich nach der mit Tannenbäumen feſtlich geſchmückten
äatholiſchen Kapelle Geſtern hat in Dermbach abermals eine

erſammlung mehrerer landwirthſchaftlicher Vereine ſtattgefunden
behufs weiterer Beſprechung des Projectes einer in Dermbach zu

adnne tn ſoll de mig en eörttanten O Dittmar ſoll die Herſtellung der ganzen Anlagemit 800,000 unter Umſtänden bis 1 Mill bbewirkt werden
welche Summe in Äctien zu je 500 M aufgebracht werden ſoll

ieſer Theil der Angelegenheit würde keine Schwierigkeiten bieten S
Ein ſchon jetzt ſei von einigen auswärtigen Fabrikanten die

umme von 250,000 M im Voraus geſichert Zur Weiterfüh

rung der Fuldabah n von Vacha bis Geiſa ſei von dem Con
ſortium der Regierung der Betrag von 75,000 M angeboten
worden und zwar à konds peräu
zur Anlage werden dem Conſortium allerdings von den Beſitzern
Schwierigkeiten durch den zu hohen Preis bereitet da dieſe den
vierfachen Betrag des Werthes verlangen weshalb das Conſor
tium daran denkt die Anlage an einem anderen Orte des Fulda
thales zur Ausführung zu bringen 450000 M ſind für den
Ankauf des Grund und Bodens ausgeworfen worden die Jntereſ
ſenten in Dermbach verlangen aber 100,000 auf welche
Forderung nicht eingegangen werden würde

T Die Mitglieder der Anhaltiſchen Landesſynode waren
wie in jeder Seſſion üblich am 16 d zur herzoglichen Tafel
geladen

Vermiſchtes
Nach der Rangliſte für 1882 zählt das preußiſche Heer 5

General Feldmarſchälle den Kronprinzen Prinzen Friedrich Karl
Grafen Moltke v Manteuffel Herwarth v Bittenfeld letzterer
jedoch nur als charakteriſirend 1 General Feldzeugmeiſter Prin
zen Karl und 2 General Oberſten Prinzen Auguſt v Württem
berg der Cavallerie und Großherzog v Mecklenburg
Schwerin der Jnfanterie ferner 60 Generale der Jnfanterie
und Cavallerie worunter keinen Bürgerlichen Der dem Dienſt
alter nach älteſte General iſt der regierende Herzog von Braun
ſchweig deſſen Palent vom 27 Juni 1848 datirt demnächſt 85
General Lieutenants worunter 5 Bürgerliche 128 General
Mejors worunter 17 Bürgerliche Die älteſten General Lieute
nants nd am 22 März 1873 die älteſten General Majors 1876
ernannt

Die Hauptſpalte der Quelle in dem Teplitzer Stadtbade
wurde wie uns telegraphiſch gemeldet wird am 15 d abends
auf einer Seehöhe von 153 Metern geöffnet Das Waſſer mehr
als 37 Grad R warm ſtieg um 10 Meter Die Teufungs
arbeiten ſind beendet

Frau Lucca, welche wie wir ſchon berichteten eine Ein
ladung nach Berlin erhalten hat wird daſelbſt im königlichen
Opernhauſe vom 11 April bis 1 Mai d J gaſtiren

T Ein reiches Queckſilberlager iſt in der Nähe von Maltrata
Mexiko entdeckt worden zu deſſen Ausbeutung eine Actiengeſell

ſchaft gebildet wird Unweit Zacualtipan ſind Bergleute auf eine
werthvolle Silberader geſtoßen

Jn der Affaire Lampert in Würzburg kommen immer
neue und gravirendere Sachen zum Vorſchein So wurde nach
Confrontation mit dem früheren Secretär des Frauenvereins
Hofrath Streit in Kiſſingen ſeitens des Angeklagten zugeſtanden
daß er die ihm von Streit bei Kaſſa Uebernahme behändigten
M 1000 für ſeine eigenen Zwecke benützt und die Buchung der
ſelben unterlaſſen hat Lampert verſuchte geſtern in dem Kranken
zimmer der Frohnfeſte ſich zu entleiben was aber durch die
Dazwiſchenkunft eines Wärters verhindert wurde

Todesfälle
Der engliſche Alterthumsforſcher N Davis welchem die Welt

die Entdeckung der Ruinen von Carthago verdankt iſt am 6 d
in Florenz geſtorben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 16 Jan Wien gab heute den Anſtoß

zu einer ſtarken Baiſſe Wien iſt wie Berichte von dort auten
verſtimmt wegen der Ausbreitung der revolutionären Bewegung
in Dalmatien Ereditaktien z die am Sonnabend Mittag
332,20 und geſtern im Privatverkehr 328,25 notirten gingen dort
heute auf 315,75 herunter Die hieſige Börſe konnte ſich dem
Einfluß einer ſolchen Deroute nicht entziehen wiewohl ſie die
Gründe derſelben nicht ganz adoptirte Die Haltung der Börſe
trug deshalb keineswegs den Charakter einer intenſiven Flauheit
wie es vorausgeſetzt werden konnte Die geſchäftliche Thätigkeit
documentirte zwar anfangs eine hochgradige Aufgeregtheit aber
die Abgaben und Realiſationen waren nicht dringlich und auf be
deutend ermäßigter Coursbaſis entwickelte ſich ſogar Deckungsluſt
welche der Bewegung der Courſe eine Stütze bot und dieſe ſpäter
bos Das Geſagte gilt beſonders von dem Lokalmarkt der
Feſtigkeit zeigte In erſter Reihe waren es inländiſche Bahnen
welche die Aufmerkſamkeit der Speculation in hohem Maße auf
ſich zogen Oberſchleſiſche ſetzten zu 251 18 Proc niedriger als
ſie Sonnabend geſchloſſen ein und ſtiegen auf 251/, Marienburg
Mlawka behaupteten zu 84848 ihr letztes Coursniveau
Mainzer büßten nur Rechte Oder Ufer 18 Proc ein Der
geringere Rückgang der Letzteren iſt bemerkenswerth da Gerüchte
von einer Ermäßigung der Tarife der Rechten OderUferbahn
courſiren Commanditantheile wurden lebhaft umgeſetzt ſtiegen
raſch von 198 auf 199 und blieben damit 4 Proc unter dem
Sonnabendcours Laura und Dortmunder gingen von 124 reſp
103910 auf 104 Sonnabendcours 12510 bez 105, Eredit
aktien rückten unter reger Transaktion von 562 auf 562 ver
loren alſo gegen Sonnabend 21 blieben aber 5 M über die
Wiener Notiz Lombarden ſtellten ſich um 6 M niedriger Fran
zoſen um 5 M Galizier fanden an einige Nachfrage und
büßten 2 Proc ein Duxer waren feſt und verloren nur
Procent Elbe und Nordweſt je 10 M OeſterreichiſchUngariſche
Renten waren durch die Wiener Arbitrage weſentlich Jedrückt
Ungariſche Gold um 1 Proc Papierrente o Proc Ruſſen
ziemlich feſt auf erwartetes Gleichgewicht im Budget für 1882
Die ruhige Haltung des Marktes wurde in der zweiten Stunde
durch die Meldung weiterer Rückgänge in Wien unterbrochen
Creditaktien und mit ihnen Commanditantheile wurden durch Ab
gaben beſonders Wiener erheblich gedrückt und der ganze Markt
verflaute wie bereits telegr gemeldet Schluß ruhig

Hamburg 16 Jan Telegr Der Verwaltungsrath der
Commerzbank hat die Dividende auf 9 Proc feſtgeſetzt
Außerdem wird aus dem vorjährigen Reingewinn 1 Proc gleich
219,000 M als Extradotation dem Delcrederefonds überwieſen
Der ganze Emiſſionsgewinn auf die Nationalbankactien wird dem
neuen Jahre zugute kommen ebenſo bleibt die zweite Special
reſerve mit 314,000 M unangerührt Der Reſervefonds betrug
im Vorjahre 1,169,000 M und beläuft ſich jetzt auf 3 Millionen
Der Delcrederefonds ſtieg auf 529,000 M

Frankfurt a /M 16 Jan Telegr Der Börſen und
Handelszeitung wird aus Kreuznach gemeldet Jn der heutigen
außerordentlichen Generalverſammlung der Rhein Nahebahn
zu welcher 38 Actionäre mit 18,680 Actien angemeldet waren
wurde die Regierung sofferte einſtimmig angenommen und
D Heßdörffer Commerzienrath Köſter und Joſef Stöck sen
beauftragt den Ueberlaſſungsvertrag mit der Staatsregierung
zum Abſchluß zu bringen
t Nordhauſen I6 Jan Die December Einnahmen
der Nordhauſen Erfurter Eiſenbahn haben 7565 M
weniger die der Saal Unſtrutbahn 3397 M mehr betragen
als im gleichen Monat des Vorjahres Der Güterverkehr war
um 4000 M auf Nordhauſen Erfurt geringer aber um den
gleichen Betrag auf v rößer Der proviſoriſche
Abſchluß pro 1881 ſtellt ſich ſo daß NordhauſenErfurt eine
Betriebseinnahme von 967,848 M hatte gegen 1,002,874 M pro
1880 es iſt alſo ein Ausfall vorhanden in Höhe von 35,026 M
Gleichwohl dürfte die Geſellſchaft in der Lage ſein den Jnhabern
von Stamm Prioritäts Actien eine 5procentige Dividende zu
zahlen Die Saal Unſtrutbahn erzielte eine Geſammt Einnahme
von 358349 M gegen 376,4 2 mithin ebenfalls weniger
18,123 M

Halle

e i

Bei Anwerbung des Areals

KaſchauOderberg 62,40 bz
Oeſt Südbahn Lomb

Einnahmen von 1880 betrugen 469,790 reſp 6,319,897 D
ſei mar Gera prod 48,133 gegen 188 We
3353 bis Ende Decbr prov 630,427 gegen

definitiv 4160 M

Halleſche Getreide und Produectenbörſe
Bericht des Vörfen Vereins Seer Halle 17 Jan

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 D56
defecte Sorten 190 210 Mark mittlere Qualität 215 2

feinſte bis 237 M Roggen 1000 Kilo 186 190 W Gerſte1000 Kilo feinſte Sorten a euren und gefragt Mittelqualitäten

matt geringe ohne alle Kaufluſt Landgerſte 167 177 Cheva
lier 180 200 M Gerſtenmalz 50 Kilo 14,50 15 M Hafer
1000 Kilo 168 1751 M Hülſenfrüchte 1000 K VictoriaErbſen
210 225 M Linſen 50 Kgr 15 21 M Bohnen weiße trockne
Waare 50 Klgr 10,50 11 M Kummel 50 bis 26 M Mais
1000 K Donau 155 M amerikaniſcher 157 160 M Lup
nen 1000 Kilo trockene Waare 150 Mark Oelſaaten 1000 Kilo
Raps ohne Angebot Mohnſamen 50 Kilo blauer ohne Angebot
Stärke 50 K 22,75 M Spiritus 10,000 LiterProc ſteigend Kar
toffel 48,75 Rüben ohne Angebot Rüböl 50 Kilo 28,75 M
Solaröl 50 Kilo 8,50 Mark Malzkeime 50 Kilo fremde 5,50
Mark hieſige 5,75 6 M Kleie Roggen 50 6,50 MarkWeizenſchaole bis 5,40 M Weizengrieskleie 8,90 6,00 M Oel
kuchen 50 loco und Termine 7,50 M e

Bericht von H Wagner Sohn Halle 17 Jan
Der heutige Verkehr blieb ſtill bei ſchwachem Angebot und
unverändert letzten Preiſen Man bezahlte Weizen 12 Säcke
à 85 Kilo br 228 240 M ausgewachſene mittlere Waare 210

225 geringere Sorten 192 207 M Roggen 12 Söäcke 2
84 Ko br 183 189 M Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br 1355
M beſſere 153 156 feine und Chevaliergerſte 159 180 M
Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 102 108 M Victoria Erbſen
per 12 Sack à 90 Ko br 225 240 M Raps und Rübſen ohne
Angebot Mais 1000 Ko Donau 158 160 amerikaniſcher
156 158 M Lupinen 158 M n

Halle 17 Jan Langes Roggenſtroh von 36 37 50 pr 1200
Pfund Maſchinenſtroh von 27 30 pr 1200 Pfund Hieſiges
u 4,50 5 pr Ctr Auswärtiges Heu von 3,50 4,50
pr CEtr

Berliner Börſe vom 16 Januar
Deutſche u ausländiſche Eiſenbahn PrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 101,10 bz 448 Brg Märk VI 103,60 G
44 8 Conſ Anl 105,50 bz 458 do VII 103,00 B
48 do 100,90 bz 45 do VIII 102,75 bzB34 3 Staats Sch Sch 99,00 b 53 do IX 105,80 S
Präm Anleihe 1855 144,40 b 6 4 Berl Anhalter C 102,90 bz
Kur u Neum Pfdbr 95,60 bz 45 Berl P Mgdb F 102,75 bz
4 4 Sächſ Pfandbr Berl Stettin gr II III 100,30 G
4 Sächſ Rentenbr 100,50 bz B do VI 100,20 G
Goth Gr Präm Pfdbr 121,20bz 44 CölnMind VI 103,75 bzG
Dtſch Gr C B Pfdbr 109,10 bz 45 HalleSor G gr 104 0 B
Prß Ctrb Pfandbr 115,50 G 45 4 Magdeb Leipz A 105,00 bz
do Hyp Act B III 101,50 G 3 do B 100,25 bz

Rufſ BodenCredit 83,50 bz 54 MainzLudwh 1876 105,80 B
do CentralBod Pfd 76,75 G 4 Obverſchl H 103,70 bzG
5 z Amerik Bonds fd 455 do 1879 106,00 bz
Oeſt Papier Rente 64,90 bz 45 8 do 1880
do Silber Rente 65,90 bz 5 z KaſchauOderberg 83,40 bz

Jtalieniſche Rente 87,70 bzB 44 Rechte Oderufer 103,10 G
8 Rumänier 4 8 Rheiniſche 103,10 bzG5 5 Rufſ Engl 1872 87,20 bz
4 do 1880 72,30 bz

EiſenbahnStamm Actien
BergiſchMärkiſche 122,25 bz
Berlin Anhalter 147,25 bzG
Berlin Görlitzer 33,40 bzG
Berlin Hamburger 302,00 bz
KölnMindener
HalleSorauGuben 22,50 hbzB
Mgd Halberſt St Pr B 88,00 G

do do C 12,25 bzG
Oberſchleſiſche A u C 250,30 bz

do Lit B gar 195,40 bz
Thüringer Lit A 707,40 bz

do Lit B gar 100,40 bz
do Lit C gar 111,50 bz

Weimar Gera gar 50,90 bz
WerraBahn 81,75 bz
Saalbahn St Pr 71,30 bz

44 RheiniſchNahe gr 104,60 Gt Thüringer IV S 103,50 bz G

45 z do V S 103,50 bzG
Bank u JnduſtrieActien

Darmſt Bank 157,75 bzB
Disconto Commandit 198,00 bz
Leipz Credit Anſt 156,50 B
Magdeb Privatbank 116,50 bz
Meininger Cred Bank 100,25 bzG
Oeſt Credit Anſtalt 562,50 bz
Reichsbank 149,50 bzG
Sächſiſche Bank 122,40 B
Schleſ BankVerein 111,50 B
Weimariſche Bank 97,40 bzG
Deſſauer Gas 178,00 bzG
Laurahütte 123,40 B
PhönixBergwerk Lit A 86,60 bzG

do B 40,00 GDortmunder Union 33,50 B
Bochumer Gußſtahl 80,75 bz
Hörd Hütt V conv 131,75 bzRumänier 62,50 bz

Leipziger Börſe vom 16 Januar

Zf Kgl Sächſ M 3f Kgl SächſAnl 5322 80,30 bz P Staatsanl 1869 102,75 Ge 1866080/10 do 1870 102 10 z
s vo 500 80,80 G I do 1867 ab 59 500 102,10 bz
8 do 500 80,75 bz 34 Landrentenbr 1332 95,40 b

Thlr 44 Mansf Gew 102,00 P3 Staatsanl 1830 183398,25 G 45 do 1879 103,50 G
3 do 13830 55898,25 G 5 de 1875 101,10 G

do 1855 160689,00 G z do Em 1875 104,25 G
4 do 1347 5001102,00 P 438pz Stadtobl 1868 103,75 G
4 do 1852 68 500 102,20 bz a do 1876 105,80 G4 do 1869 500 102,30 P

Div St Act Jnd Act Pr u1880 Fiſenv er Se Stamm Prior
7 Altenburg Zeitz 157,590 P 72 Cröllw Papierfabr 168,00 P
14 Auſfig Teplis 252,50 do Schuldverſchr 103,50 G

7 Böhm Weſtb 158 g 186,90b3E 1 Lpz Malzf Schtend 164,00 P
5,72 Buſchtiehrad Lit 4 121,00 b Thür Gasgeſ i Lpz 116700 G
1501 do z B 7425 e do Stamm Pr 118,00 G

4 DurxBodenbach 147,00 PFranzJoſ B 53g 85,00 P Ausl Eiſ Obl

s h 44 n s5 Böhm Nordbahn 384,75Eiſenb St P 5 m Em 187184,60 G
6 z Altenburg Zeitz 142,00 P 5 Buſchtiehr B Ndw 87,00 bzG
d CottbusGroßenh 120,75bz e 5 do Em 187186,00 P
5 Dur Bodenb Lt A 144,50 G 5 do e 1387285 60 G
s do B 144,50 G 5 Dur Bodenbach 87,50 G
5 Halle Sor Guben 85,25 G 5 do Em 1871 85,25 b

s do 138741103,75 P
Bank u CErd Act 44 GrazKöflacher 77,75 P

9 Allg D Cr A Lpz 156,50 b 5 do 83,59 bz
9 Dresdener Bank 133,60bz P 5 do Em v 1872 83 50 P
74 Leipz Bank 137,00 G 5 Kaſchau Oderberg 83,25 G
ö4 do Caſſen Verein 103,00 G 5 Prag Dux ſco Z 82,00 bz
8 do Disc Geſellſch 112,75 P 5 do II Em feo 3 82,00 b
6 z Sächſ Bank 123,00 P 5 Prag Turnau 87,25 P
5 Weimar Bank neue 96,50 G 5 do Em 187086,10 G
0 Zwickauer 75,00 P 5 do 1874

Waſſerſtands Nachrichten
Saale lle 16 Jan Ab Unterh 1,86 17 Morg 176Trotka 16 Jan Unterh 2, 24 17 Morg 201l

Kalbe 16 Jan Oberp 62 Unterp 138Eiſenbahn Einnahmen im December
orau Guben prov 522,080 M gegen 1880 definitiv

511,860 M 10,220 bis Ende Dec prov 5,850,874
gegen 1880 definitiv 6,516,906 M 666,032 die proviſ

Unſtrut Artern 16 Jan am Brücken Vegel 068
Elbe 16 Jan Magdeburg 1,66 Torgau 1 Wittenberg

180 Roßlau 1,25 Barby 1,94 Dresden 15 0,74



Die amerikaniſchen NähmaſchinenCompagnien wiſſen jetzt
da der geſunde Sinn unſeres Publikums ſich ja längſt davon überzeugt hat daß die deutſchennoch nicht Aufgeklärte laſſen ſich von dem amerikaniſchen Humbug blenden und gehen auf den Leim eine ſogenannte Original Nähmagſchine z kaufen
die Abſicht gehabt hatten ſich einmal eine Nähmaſchine zuzulegen erhalten ſo mir nichts dir nichts vor Weihnachten eine ſolche amerikaniſche Nähmaſchine
haben und daß kommt ſo
Nähmaſchinen den Leuten auf den Has zu ſchicken
artig zugeſchickte Nähmaſchine behalten
Nähmaſchinen zurüchkſchickten

ſind haben ſie ſich jetzt einen großen Wagen bunt bemalt wie eine Veuers ritze der ebenſo original
welchem dieſelben durch einen Hauſirer die allerorts lagernden nicht angenommenen Nähmgſckinen verſuchen weiter zu verhauſiren
ſchlecht gelingt da ja jeder einzelne zu dem Schluß kommt daß eine Waare mit welcher auf dieſe

Die Speculation der Amerikaner dabei iſt daß es immer noch Leute giebt die ſich von dieſem
aber nicht immer gelingen derartige unverfrorene Hankeeſtreiche

was ihnen aber jetzt

Die neue Feuerspritze
eigentlich gar nicht mehr wie ſie es andrehen ſollen ihre geringen Machwerke von Nähmaſchinen an den Mann zu vrigaen

d demnach auch billiger ſindNähmaſchinen bedeutend beſſer un ch auch Liedene ans ben

zugeſchickt ohne e zi 2 an auf das Geradewohl ihre mangelhaften Pr nNachdem die Agenten der amerikaniſchen Compagn ten ſich derartige Adreſſen geſammelt haben fangen ſie en nere dlkertolhein eſſen nd eine n her
wir kennen auch viele Leute die ohne Weiteres die ihnen derartig zugeſchickten eritrg

Und ſo kommt es daß man oft auf Bahnſtationen und in Gaſthöfen derartige nicht angenommene Nähmaſchinen ſtehen ſieht aber weil die Amerikaner immer praktiſch

iſt wie ihre alleroriginalſten Nähmaſchinen angeſchafft mit

Nur wenige in dieſer Sa
Publikum die wo

bei unſerem ſehr aufgeklärten Publikum

Art und Weiſe herumgeſchleudert wird nichts werth ſein kann

Die Vereinigung deutscher Maschinentechniker
e ääh

empfehlen

Oberhemden mit dreifach leinenen Einſätzen von 3 an
Damenhemden ausgebogt oder mit Spitzen garnirt

errenNachthemden äußerſt
re nen Kinderhemden Beinkleider in allen Größen

und Sorten
Oberhemden Einfätze Kragen und Manſchetten in den modern

ſten Facons
Anfertigung von Oberhemden nach Maaß ſolid beſtſitzend und

preiswürdigſt 662

Platz der Gewerbe
und Indastrieo
An sstellung

e

T

Zinſenzahlung der gtädtiſchen Sparkaſſe
u Halle a SDie Auszahlung der e das Jahr 1881 fällt v 28 Zinſen wird bei der

tädtiſchen Sparkaſſe hierſelbſt in der Zeit vom 5 8 Jannar 1882in den Stunden von Vormittags 8 bis 1 und von s bis 4 Uhr Nach
mittags ſtattfinden

Hettfedern und Daunen

empfehlen in ſtaubfreien Qualitäten v 1 75 9 Mk
Um den großen Andrang thunlichſt zu vermeiden und eine prompte Abpr Pfd fertigung der Jntereſſenten zu ermöglichen iſt d rings getroffen worden daß

am 9 und 10 Januar die Bücher von Nr 1 bis 5000Bett Imlets in allen Sorten ſtets vorräthig x i i i is 72 n v r
Reiche Auswahl in 24 3 26 27 u 28 15001 20000abageferiiat werden

Außerdem wird noch ganz beſonders auf die Beſtimmung des S 5 des
Sparkaſſen Statuts aufmerkſam gemacht wonach die nicht erhobenen Zinſen
z zugeſchrieben und als neue Einlagen vom 1 Januar ab mit ver
zinſt werden

Während der ganzen Zeit der Zinſen Zahlung alſo vom 5
bis inel 28 Januar 1882 mußt der übrige Verkehr Capital Einzahlungen und Rückzahlungen auf die Stunden von Vormittags 8
bis 1 Uhr beſchränkt werden

Das Dtirectorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe

Altdeutsche Weinstube
Ranniſcheſtraßze 24 Ecke vom alten Markt

T Ausſchank reingehaltener preiswerther Weine pr Flaſche
von 1 an Franz Traeger Weinhandlung

Ptälzer Schüzenhaus
Den geehrten Herrſchafte empfehle einen großen Saal nebſt Neben

Bettdädamasten Züchen
Betttuchleinen

Bett und Steppdecken
zu bekannt billigen Preiſen

M J Jacobowitz
53 Große Ulrichſtraße 53

Ohapeaux mecraniques
in Satin Merino Sieilienne

Balihandschuehe
g 85 959Halle a Schmeerſtr

räume zur gefälligen Benutzung für Hochzeiten Bälle und ſonſtige Fafür Damen 8 knöpfig milienfeſtlichkeiten Für vorzügliche Küche und Getränke ebenſo aufmerk
Die geheizte Kegelbahn iſt noch Dienstags zu

Hochachtungsvoll
Gustav TZunckel Reſtauratenr

mit und ohne Schnüren ſamſte Bedienung iſt geſorgt
für Herr i knöpfig vergeben

Chr Voigt

Hausleinene Handtücher
in ganz vorzüglich ſchwerer durabler Qualität à Ditzd 3 3 u 4

empfehle als außer ewöhnlicheichnen billigſt gewohnüch

breites Hausleinen in Schocken 33 2 Meter à 7 8 9 u 10 S hin Wantee
eigue Fabrik von Leinen und Wäſche e ite unEſſenzen inC A Schnabel 2 gr Märkerſtr 2 ergehenganz nahe am Mart und an der Leipzigerſtraße e e geblchinaet

e W 2 d

bitter
Pingel s

Kloſterbitter
iſt das beſte

h Hausmittel und
leinene Taschentücher

preiswürdig Säumen und
rein

e e
Müvnl

den Magen
h liqueur belebt

den Körper und
J giebt ihm eine

angenehmeWärme Von
hervorragenden

Aerzten und
J Fachmännern iſt der Kloſterbitter glänzend begutachtetJund enthalte ich
mich deshalb jeder weiteren Anpreiſung

Mein reich aſſortirtes Lager in Deeimalvwang Verpackung billigſt Bei 5 FlaſchenL gen Taſelwaagen Preis Flaſche 1in n r Ketten Schauſeln Spaten Drahtstiten r ver n au und decorirten ERmaille Kochgeschirren Pr Werkzeuge m 75 9 laſ de sunter Garantie als Feilen gußſtahl Schmiede und Sei oer Flaſche gratis

Bertha Schnabel Co e22 Feipzigerſtraße 22 Herrn Ritter gegenüber e
Böhm Braunkohlen

Salonkohlen
Meuſelwitzer Briquettes
Oberröblinger Briquettes

Prefttorfſteine
hen orpel u Förder
owickauer Stubencoak

teinkohlen Grudecoak
Brennholz

liefert frei rna reellrm undOtto M 8Siphal Pwiale

S Steinthörbabnhof
h Privatgleis

Carneval
Offerte f Händler Wirthe Re

ſtaurateure ff Kopfbedeckungen
öſterreichiſchen Fabrik Dtzd von

8 an6 E Krause Leipzgrſt 31 a Th

Schutz gegen das Einfrieren
der Haus Waſeerleitung

Luftventil

woſelbſt au

iſt

vorräthig
beiGtto Linke

in Halle a/S Königsplatz 6

arnevalverein

Pule
Mittwoch Abend

8 Uhr 11 Minuten
Gewöhnliche

Narrenſitzung
im Cafe DavidEingeführte Gäſte
willkommen

Die Elfenhämmer Schneid und Stechwerkzeneuge UVhrmacherGoläschmiedewerkzeuge Haus Stubenihür und Sehr
schlösser ſowie ſämmtliche Risenkurzwanaren bringe in empfehlende

Erinnerung W KiürcheisenEiſenhandlung Leipzigerſtraße Nr 86

Wagenlaternenvon 40 Mk J F Schäfer Dachritzgaſſe 2
20 Stück der beſten Reit n

r ſindGross

in allen feineren Hotels
und Conditoreien

O Pingel in Göttingen
Einzige Fabrik des ächten Kloſterbitter

Pingel s ächter Kloſterbitter iſt in obigen Flaſchengrößen zu

S Jnmm Ausſchank Reſtaurationen

haben bei Herrn Carl Engling in t a /S Leipzigerſtr 78
Dorotheenſtraße 11 und ÖTLLLASL ,A S 15

t r s Thee u Deliratellen Verſand Gelckült von

W NASEMAXNXNXN Hamburg Cremon 24
verſendet frauco und zollfrei in Säckchen von 42/ Ko Netto gegen Nachnahme oder

vorheriger Einſendung des Betrages in garantirt reiner Waare ſ

M S3 ff
ebr

Ja lle 15 Moeeg afrik pro Ko I 10Ceylon Plant ff pro K A 30

deburgerSt n leg gere raße 32 Velrauntlt afe r e enſhreiduiich
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Jahn eher ſſrnyerein
S Abends 8 Uhr
Uebungim V enthal

Vorſtandirrt er tieHiermit warne ich einen
manden es ſei wer es wolle auf meinen Namen zu borgen indem ic
Zahlung leiſte u h keine

Cönnern den 11 Januar 1882
Louis

e d en Tee den W ver
W König in Halle wortlich

Mit Beilage
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e

e

e

e
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kür
in
Zta
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wele
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